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... wir alle aktuell darauf achten
sollten, uns zwischen Corona-Sor-
gen und arbeitsdruck Entlastungs-
und Entspannungsmomente zu
gönnen. Experten empfehlen in der
Zeitschrift „Psychologie heute“,
nach vielen Stunden am Schreib-
tisch ein paar luftsprünge zu
machen: Seilspringen braucht wenig
Platz und treibt den Puls schnell in
die Höhe.Mit der tiefen Bauchat-
mung kommen wir zur ruhe. Dafür
eine Minute Zeit nehmen und
sechsmal tief ein- und wieder
ausatmen, so dass sich die Bauch-
decke spürbar hebt und wieder
senkt. um leichte Verspannungen
abzubauen, helfen Bewegungen in
die Gegenrichtung. Schnürt der
Stress zum Beispiel die Brust zu,
hilft es oft, die Hände in den unteren
rücken zu stemmen oder die arme
über dem Kopf zu verschränken und
das Brustbein anzuheben. Sitzt der
Stress im nacken, kann es guttun,
sich zu strecken und die Schultern
sinken zu lassen.

... wir zwischendurch was zum
Schmunzeln und lachen brauchen –
und es auch bekommen. auf dem
Kanal vonMimuse TV, dem Kaba-
rettprogramm aus langenhagen,
können wir uns jederzeit live-Mit-
schnitte des Kleinkunstfestivals
ansehen – zum Beispiel mit alix
Dudel oder Clown Paku.

mimuse.de/mimuse/ueber-uns/mimuse-tv

... wir wegen des Buchs „Legendäre
Dinner“ (Prestel, 224 Seiten, 36
Euro) lust auf was leckeres bekom-
men. Darin listet anne Petersen
Gerichte berühmte Gastgeber auf,
die zu besonderen anlässen aufti-
schen ließen. als John F. Kennedy
1963 Berlin besuchte, gab es
gegrilltes Hähnchen, Schauspiel-le-
gende audrey Hepburn bereitete
gern Pasta (Spaghetti al Pomodoro)
zu, als angela Merkel bei Ex-uS-Prä-
sident Barack obama und seiner
Frau Michelle zu Gast war, wurde

Thunfischtatar und
Gartensalat
serviert. Viele Fotos
runden Petersens
Menüs ab, die
rezepte dazu
machen ein nach-
kochenmöglich.
Einmal schmausen
wie die Queen!

Heute ist ein
schönerTag,weil …

Viel Freude, aber auch harte
arbeit.

Was glauben Sie, wie wird die
Zukunft aussehen?
ich glaube, im Dezember ist es
noch nicht ausgestanden. Fami-
lien sollten Weihnachten
zusammen feiern können. inso-
weit hoffen wir alle füreinander,
dass die Zahlen runtergehen.
ich werde Ende november ent-
scheiden, wie es nächstes Jahr
weiter geht. lu

Gibt es noch etwas, was Sie nie
bestellen würden?
Calenberger Pfannenschlag.
Für viele ist es eine Delikatesse.
aber ich mag es wirklich nicht.

Wohin gehen Sie gern essen?
ich gehe gern ins Mio Mio nach
linden. Da triffst du immer
jemanden. Es ist immer gesellig
dort, und das mag ich.

Was bedeutet Gastronomie für
Sie?

wert. Das internet bescherte
mir Bewertungen undKommen-
tare aus ganz Deutschland. Vie-
le Bewertungen entsprachen
nicht der netiquette.

Haben Sie ein Lieblingsgericht
aus der Kindheit?
Ja (lacht). nudeln mit brauner
Butter und Maggi.

Was gab es bei Ihnen früher an
Weihnachten zu essen?
Zunge. Ganz gruselig.

Kartoffeln an. oder geschmorte
rinderbäckchen mit Wirsing
und Kartoffelstampf. alles
immer frisch und aus guten Pro-
dukten.

Sie waren 2018 bei „Mein
Lokal, dein Lokal“ dabei.Wie
war diese Erfahrung?
Würde ich heute entscheiden
können, hätte ich nicht mitge-
macht. als einzige Frau war es
schwierig, und der Stress durch
die Dreharbeiten war es nicht

nun und decken sich mit
lebensmitteln ein. Zudem sind
die Menschen ängstlich.

Wie sieht die Zukunft aus?
ich will schon, dass es weiter-
geht. Es können gar nicht genug
Menschen wissen, dass ich mit
meiner „Frau Hoppe“ am land-
wehrgraben bin.

Was haben Sie auf Ihrer
Take-away-Karte?
Schmorgerichte sind außer
Haus immer wunderbar, weil
man sie gut warm machen
kann. im Moment bieten wir
Grünkohl mit karamellisierten

zweige. ich war vorhin beim
Getränke-Großhändler: Die
haben nichts zu tun. Das ganze
Bier kippt um.

Haben Sie sich schnell dazu
entschlossen, Essen wieder
außer Haus anzubieten?
auf jeden Fall! auch im Frühjahr
haben wir das schon gemacht.
Zurzeit biete ich es von Freitag
bis Sonntag an.

Wie waren die Erfahrungen im
ersten Lockdown?
Sehr gut. aber ob jetzt die
nachfrage so groß sein wird?
Die leute kennen die Situation

Vor neun Jahren eröffnete
Christine Hoppe ihr restaurant
„Frau Hoppe“ am landwehrgra-
ben – und schaut trotz Take-
away in eine ungewisse Zukunft.

Welches Gefühl hatten Sie, als
der zweite Lockdown
beschlossen wurde?
Schon wieder ein Berufsaus-
übungsverbot für uns Gastro-
nomen! und wie soll es bloß
weitergehen? Die Finanzhilfen
sind nicht nur kompliziert zu
beantragen, man muss ja auch
die Bewilligung bekommen.
und auch an der Gastronomie
hängen ja weitere Wirtschafts-
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Wirtin der Woche

* 20. März 1962 in Hannover. Ausbildung als kulturpädagogin. Später
konzertveranstalterin für Manfred Middendorf in den „Weltspielen“.
Nach vielen Jahren in der Gastronomie findet sie 2011 das Ecklokal am
Landwehrgraben. „Frau hoppe“ (Am Landwehrgraben 29, Telefon
0176/32 34 45 30) ist freitags bis sonntags von 17 bis 21 Uhr geöffnet.
Die Küche bietet aktuell viel herbstliches wie grünkohl, Kürbis mit
Feta oder geschmorte Rinderbäckchen. wordpress.frauhoppe.de

Was läuft außer Haus am
besten, Frau Hoppe?

nP Visitenkarte

CChhrriissttiinnee HHooppppee

Vor ihrem lokal: christine
hoppe. Foto: Heusel

Restaurants, Bars, Cafés und Kneipen sind bis Ende November geschlossen – doch viele Gastronomen stellen sich
den widrigen Bedingungen in der Corona-Pandemie. Die NP berichtet über Wirtinnen und Wirte, diemit

Kreativität und Mut das Beste aus dem zweiten Lockdownmachen.

Jetzt ist die Zeit für gute Ideen
Kino? Gestrichen. Dann gibt
es eben Grünkohl! Seit Ende
oktober haben Johannes
und Wiebke Thomsen ihr
Minikino Lodderbast (20
Plätze) an der Berliner allee
56 in die „Calenberger Pal-
me“ umfunktioniert und ver-
kaufen für 7,90 Euro Grün-
kohl mit Schmalzkartoffeln
und Bregenwurst von regio-
nalen Erzeugern zum Mit-
nehmen.

Mit beachtlichem Erfolg.
„Jeden Tag bereite ich 120
Portionen vor, jedes Mal
gehen die komplett weg, das
ist echt riesig“, freut sich
Johannes Thomsen, der am
Herd steht, während seine
Frau den Fensterverkauf
schmeißt. Vorbestellungen
sind nicht möglich, deswe-
gen rät der 39-Jährige Grün-
kohlfreunden, kurz vor der
Öffnung an der Berliner allee
Stellung zu beziehen: Geöff-
net ist dienstags bis freitags
und sonntags von zwölf bis
15 und von 18 bis 22 uhr. Das
Geschäft sei deutlich besser
als nichts, „aber von einer
wirtschaftlichen rettung
können wir noch nicht
reden“, bremst Thomsen die
Euphorie. „aber wir haben
die Hoffnung, dass wir es
hinkriegen.“ unverbesserli-
cher optimismus sei die
richtige Devise in Corona-
Zeiten. „Eine Freundin sagte
neulich zu uns: ,Wenn euch
der Keller vollläuft, eröffnet
ihr einfach ein Schwimm-
bad’“, sagt der Kinobetreiber
mit einem Grinsen.

www.lodderbast.de
3 Gleich um die Ecke ist
oldus Weißer von der „Spei-
serei“ (Berliner allee 33) das
lachen im Hals stecken
geblieben, als er vom zweiten
lockdown für die Gastrono-
mie hörte. Gerade hatte er in
vier große Hepa-luftfilter für
sein restaurant investiert,
ohnehin die 120Plätze auf die
Hälfte reduziert. nun bietet
auch er seine Spezialitäten
wie krosse Martinsgans oder
die Bauernente zum abholen
an, täglich von zwölf bis 20
uhr „Damit erzielen wir maxi-
mal 20 Prozent des normalen
umsatzes“, hat der 53-Jähri-
ge überschlagen. aber: „Hät-
ten wir geschlossen, hätten
wir gar keine Einnahmen.“
und noch etwas spricht

dafür, weiter zu kämpfen:
„Wir wollen einfach was zu
tun haben!“

www.speiserei-hannover.de
3 Bei oliver ahlborn, der
lange Jahre das „Diva“ an
der Königstraße führte, kann
man an Wochenenden
Enten- und Gänsebraten
bestellen: Der inhaber von
„leine-Weser Food“ in Esper-
de bereitet die Köstlichkei-
ten zu, die man dann im

„landgasthaus zur alten
Post“ (Große Straße 12,
Esperde) abholen kann.

leine-weser-food.eatbu.com
3 Der Streetfood-Store
„Rocky Lobster“ (Vahren-
walder Straße 315) bringt
Speisen an dieWohnungstür,
Stammgäste mit „Fan-Kar-
te“ bekommen rabatte.

www.rocky-lobster.com
3 aufgeben? „Das ist keine
alternative“, sagt ralf

Kootsch vom Restaurant
Zeus in isernhagen. am Prü-
ßentrift 4 in isernhagen kann
man Gerichte selbst abho-
len, in bestimmte Bereiche
wird auch geliefert.

zeus-hannover.de
3 Herbstspezialitäten und
mehr bietet Restaurant
Haase in laatzen an. und: Zu
jedem Take-away-Gericht
gibt es ein „Haase-Mutmach-
aufkleber“. hotel-haase.de

3 Das Hotel und Restau-
rant Jägerhof in langen-
hagen verkauft fertig gebra-
tene und gewürzte Gänse-
braten samt Klöße und rot-
kohl (50 bis 98 Euro). Zu
Hause muss man nur dem
„Gänsefahrplan“ folgen, der
Schritt für Schritt erklärt,
wie man das Festtagsmenü
in der eigenen Küche erhitzt.
Die aktion läuft bis 21.
Dezember. www.der-jaegerhof.de

Von Julia Braun

Willkommen
in der
calenber-
ger Palme:
Wiebke und
Johannes
thomsen
verkaufen im
ihrem kino
lodderbast
grünkohl. 120
Portionen pro
Verkaufstag
gehen hier
weg.
Foto: Heusel
(2), Behrens

Warteschlange mit abstand: grünkohlfans sollten pünktlich an dem kino an der berliner allee sein. ein paar
häuser weiter bringt oldus Weißer von der „speiserei“ die bestellungen seiner gäste vor die tür.

Aktionen der Woche

nP-Aktion

Der zweite Corona-
lockdown trifft die
Gastronomie hart: Viele
Wirtinnen undWirte ver-
suchen, mit außer-
Haus-Verkauf den
Betrieb am laufen zu
halten. Die nP will bis
Ende november immer
mittwochs auf der
„leben“-Seite restau-
rants und Kneipen ein
Forum geben, um ihre
ideen und aktionen vor-
zustellen. Wer hat sich
eine spezielle To-go-
Karte überlegt? Wer
überrascht seine
Stammgäste mit wel-
cher Kampagne? Wenn
Sie Tipps haben: Ein-
fach eine Mail schrei-
ben an gastro@
neuepresse.de

Menschen
Saubere Sache: Das
Start-up „Plantbase“ von
Xandra (32) und lorenz
von seherr (34)
vermeidet Müll. !28

A.Meppen
B. Oldenburg
C. Emden
Lösung unten auf der Seite

Blitzquiz
Welche Stadt lädt
normalerweise einmal im
Jahr hochrangige Gäste ein,
um den „Grünkohlkönig“ zu
küren?
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